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Durlacher Wochenblatt
Donnerstag 35 . den t . September » 836 .

Bekanntmachung der Gr. Steuerdirection .

Nro. 14851. Die Gnadenrecurse in Steuer¬
strafsachen betr.

Nach Erlaß Großherzoglichen Finanzministeriums
vom ib . v . M - Nro . 55gz . wird hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht , baß , nachdem das Ebict vom 2. Ja¬
nuar 1812 über die Instanzen in Zoll - Accisdefraudati-
ons - Sachen , welches Gnadenrecurse an die Finanzbe¬
hörden zuließ durch bas provisorische Gesetz vom rg .
Februar d . I . ( B B . S . 27 ) ausser Kraft gesetzt wor¬
ben ist , solche Recurse bei Steuervergehen künftig nur
an Seine Königliche Hoheit den Großherzog noch statt
finden , wornach sich in vorkommenden Fällen zu beneh¬
men ist.

Karlsruhe den g. August 1336.
Steuerdirection «

I . A . b . D .
Rutschmann .

vät . Hoffman ».

Vbe-amtliche Bekanntmachungen.
O .A.Nro . 18113 . Die Conscription pro 1827

betr.

Dagfahrt zum Losen haben wir auf
Donnerstag den 15. September früh 8 Uhr

( nicht Montag den 5 . September )
tn dem großen RathhauSsaale dähier anberaumt .

Sämmtliche Bürgermeisterämter werden eingeladen,
sich am bestimmten Tage mit der conscriptionspfiichtigen
Mannschaft , welche ordnungsmäßig vorzuladen ist , ein¬
zufinden ; den Aeltern resp . Vormündern ist zu eröff¬nen , daß eS ihnen frei stehe , sich gleichfalls einzufinden.
Insbesondere find die nicht in loco befindliche Conscrip -
tionspflichtigc sogleich vorzuladen , und sämmtliche Er .
hffnungsbeurkundungen anher einzusenden.

Durlach den 25 . August 1836 .
Großherzogliches OberAmt .

O.A.Nro. 1825g. Den BedürfnißEtat von
Auerbach pro 18 betr.

Dem BedürfnißEtat von Auerbach pro 18 44
wurde die Staatsgenehmigung ertheilt und der
Gemeinberath aufgefodert die Ausgaben durch die
Einnahmen der Gemeinde ohne Umlage jedoch
durch fleißige Eintreibung der AuSstände zu de.
streiten.

Durlach, 28 . August izzh.
GroßherzoglicheS OberAmt .

O.A .Nro. 18125 . Dem borgelegten Etat der
Gemeinde KönigSbaH pro LöK- wird dir

Staatsgenehmigung ertheilt , und darnach der Ge¬
meinderath legitimirt , für dieses Rechnungsjahr 8
kr . direkte Umlage auf das 100 Steuerkapital zur
Bezahlung der Kriegskosten zu verwenden , wohin ,
gegen die laufenden GemeinbeauSgaben durch die
ordentlichen Rcvcnüen zu bestreiten sind , was hier¬
durch veröffentlicht wird.

Durlach den 2b . August igzb.
Großherzogliches OberAmt.

O .A.Nro. 18262. Am 22. d .M. wurden in
Singen , Nachmittags aus einem Bau¬
ernhause , während die Bewohner dessel¬
ben auf dem Felde beschäftigt waren ,
nach Erbrechung einer Kammer , folgen¬
des entwendet :

r) ein lederner Beutel mit 6 Kronenthalern , 4 kleinen
Thalern und einigen Srchsbätzneru.

2) in einer Blase r fl . 40 kr . Münze.
3) in einem Papiere eingewickelt 8 fl . , wobei r Krv-

nenthaler waren , das Uebrige in Münze.4) aus einem werkenen Beutel ungefähr 16 Kronen-
thaler.

5) ungefähr z fl . in Münze .
Diesen Diebstahl bringen wir Behufs der Fahndungmit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß , daß derDieb ein großer Mann mit schwarzem Backenbarte ist ;er trägt blauleinene Hosen , und einen blauleinenenWamms .

Durlach den 28 . August 183b.
GroßherzoglicheS OberAmt.

O.A.Nro. 17565. Am Sonntag den i4 . d.
M. wurden einem Betrunkenen nach¬
beschriebene Sachen entwendet :

r) eine ziemlich moderne filberne Sackuhr mit einemüber das Werk gefügten messingenen Ueberzuge ,worauf der Name des Verfertigers „ JacobSchmid in Karlsruhr " ringezrichnet ist . Der .
selbe ist etwas größer als ein Kroncnthaler , undhat auf dem Zifferblatte gelbe Zeichen und dcntscheZahlen. Der schmale Rand , den das Glas zunächstumgiebt, ist geschuppt ; Werth 15 fl .-) rin paar schwarzlederne gutcrhaltene Handschuh ;Werth 40 kr -

3) ein hunber KreutzerStück und ein neuer Eonventi-
onsthaler nebst weniger Münze ; Werth 4 fl . „ kr .4) ein weißleinenes Sacktuch mit E . L . gezeichnet 30 kr .

Durlach den 17 . August igzb.
GroßherzoglichrS OberAmt.

( Fahndung . ) O . A .Nro . 18145. In der Nacht
vom 25 . auf den 2b . August 183b wurde aus dem Gu¬
te Augustenburg bei Grötzingen beim Eingang « von der «
6 li,u » »ö« die Stange entwendet , welch « das eifern «
Lhorgüttrr in der Mitte zusa« « «« hielt. Die Stange



ist 8 Schuh 5 Zoll lang « nb r 4 Zoll dick , hat einen
Hacken am vorderen Theile und blieb an derselben ein
Änbtingschlvgcheii Hannen. Diesen Diebstahl dringenwir Behufs der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .

Durlach den 2h . August izzb .
Großherzogliches OberAmt .

Sekanntmachung - er ÄpargeseUseliaft .
Nachdem nunmehr die erste Aufnahme von Mit¬

gliedern in die hiesige Spargesellschaft erfolgt ist ,
so erlauben wir uns den Erfolg hier kurz bekannt
zu machen . Von r « « Mitgliedern wurde am
7 . und 18 . . Iuly d. I . die bedeutende Summe von
fi . 2800 — eingelegt , wovon doch gewiß die
Hälfte vielleicht auf eine unnütze Weise verwendet
worden wäre , während sie jetzt den Anfang zu Ca¬
pitalien bildet , die für jedes Mitglied künftig , von
wesentlichem Nutzen seyn werden . Schon der Sinn
für Sparsamkeit und Häuslichkeit , der durch die
Sparkassen geweckt wird , ist für manche Familie
von wohlthätigen Folgen .

Die weitere Aufnahme von Mitgliedern erfolgt
statutenmäßig im Monat Oktober d . J . Der Tag
wird näher bekannt gemacht werden .

Von den eingegangenen Geldern sind noch
fl. 18 « « bis fl. « « « « —

auszulcihen , welche jedoch nicht unter fl. S « « —
in den hiesigen Oberamtsbezirk gegen doppelte
Unterpfänder abgegeben werden .

Jeden Monat können künftig Capitalanlagen er¬
folgen und diejenigen , die solche bedürfen , mögen
sich an den Unterzeichneten Vorstand wenden , wo ,
bei bemerkt wird , daß diese Gelegenheit zu Capi¬
tal . Aufnahmen für die derselben bedürfenden , den
besonderen Vortheil hat , daß bei pünktlicher Zins¬
zahlung nicht leicht eine Aufkündigung zu erwar¬
ten ist.

Durlach den 3 . August 1836 .
Der Vorstand der Spargesellschaft .

Wej > ßer .

Anzeige .
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen

Briefe , die als unbestellbar hieher zurückgekommen
sind, werden zu deren Rückempfang, gegen Entrich¬
tung der etwa darauf haftenden Taxen »c . hiemitdl " , aufgefordert .

77 , Franz invs in Donneschen im Savoyen .
78 - Christian Dumas peintrs cllsr IVIr. Loisbarck

peinige s vill frsncti «: 8IIV 8 ac>ne .
79. Gr . Pfleg Schönau in Heidelberg .

Franz Ant . Haas in Oelschbach , Amt Oberkirch .
« l . Kxonenwirth Lauth Nro . 50 . am Hafen JosephAnderer , abzugeben in Havre sie Grave , pressant,
« r . Georg Hrch . Eschwcy, SchuhmachexGesell, abzuge-

ben auf der Herbcra in CarlSruhe.
Durlach den Zr . August inztz .

Großh . PostExpebition .
Röttmann . ,

Durlach . ( Haus - Und Gartenver -
Pachtung . ) Nach hoher Anordnung wird
die vormalige HofgärtnereiWohnung mit Oe -
conomieGebäuden und 2 Vrtl . 5 t Ruth . 59
Fuß Gartenland in dem Bauhofgarten in der
Blumenvorstadt dahier von Martini dieses
Jahrs an , im Weg der Soumission für 9
Jahre verpachtet , mit der Bedingung , daß
der Pachtzinnß vierteljährlich bezahlt und da¬
für sichere Bürgschaft geleistet werden muß .

Dem Pächter liegen die landrechtlichen klei¬
nen Reparationen an den Gebäuden und die
Erhaltung der antretenden Obstbäume , Spa¬
liere , Reben und Gartenhäge ob ; Hauptrepa¬
rationen und die GartenmauerUnterhaltung
aber bestreitet der Eigenthümer .

Die Soumissionen , welche von dem Pacht¬
liebhaber deutlich unterzeichnet seyn müssen ,
werden an die diesseitige Stelle verschlossen
eingegeben und ani 12 . September dieses Jah¬
res Vormiilags 9 Uhr urkundlich eröffnet , so¬
fort wird demjenigen , dessen Pachtgebot die
hohe Genehmigung erhält , davon schriftliche
Nachricht ertheilt .

Für die lezte Bestandzeit wurden jährlich
171 fl. Pachtzinnß bezahlt .

Durlach den 25 . August 1836 .
Großherzogliche DomainenDerwaltung .

Durlach . ( Herrschaftliche Ackerver¬
pachtung . ) Die sogenannten Hubwiesen
oder Fasanenäcker , 5 Morgen Z Viertel ZK
Ruthen altes Maas , werden von Martini die¬
ses Jahres an , auf 9 oder 12 Jahre , am
Montag den 12 . September , Nachmittags
2 Uhr , auf dem hiesigen RathhauS vorerst
halbmorgenweise und nachher im Ganzen , in
Steigerung verpachtet , wozu die Pachtliebha¬
ber hiemit eingeladen werden .

Durlach den 27 . August 1836 .
Großherzogliche DomainenDerwaltung .

Durlach . ( Weinverkauf aus der Hand . )
Bei der Großherzoglichen Kellerei dahier wer¬
den aus dem Faß Nro . 21 .

9 Fuder Wein
l 835 r Durlacher Gewächs , guter Qualität ,
Fuder - und Ohmweise , um den fixirten Preis
von 65 fl. per Fuder aus der Hand verkauft .

Zum Verkauf und zur Abfassung sind drei
Täge in der Woche , der Dienstag , Donner¬
stag und Samstag bestimmt .

Durlach den 27 . August 1836 . , -
Großherzogliche DomainenDerwaltung .



ÜurgrrmeisteramllichkSekanntmachungen .

Jahrmarkt - Verlegung .
Wegen der Feyer des GeburtsFesteS Sr .

Königlichen Hoheit des Großherzogs , wird der
ans diesen Festtag fallende Jahrmarkt verlegt
und am

Montag , den 5 . September d. I .
abgehalten werden, was hiemit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird. Zugleich werden die
verehrlichen Bürgermeisterämter der Umgegend
ersucht , dieses in ihren Gemeinden bekannt
machen zu lassen.

Rastatt den iü . August ezzb .
GemeindeRath .

Müller .
väi . Nicola .

Donnerstag den r. September b . I . von Morgens
8 Uhr an wirb auf hiesigem Rathhaus eine Parthie a>.
tes Eisen von ccs . 40 Ccntnern in schicklichen Abthei¬
lungen öffentlich versteigert werden . Dasselbe besteht
tn Ofenplattcn , Stangen und dergleichen . Zugleich
werden zur nemlichen Zeit eine Parthie verschiedener
Hebeisen , Brechstangen , starken Winden , Waagen , Ge¬
wichte , alte Ketten , altes Messing und dergleichen öf .
fentlich versteigert , wozu die Liebhaber hiermit eingela .
den werden .

Durlach den 2t . August 1836 .
BurgermeisterAmt .

Der Verweser .
G . Waag .

Söllingen . ( Bekanntmachung . ) Zu Erbauung
eines GemeindsBackofen , ist die Versteigerung auf

Montag , als den 12 . September
Vormittags 9 Uhr

auf hiesigem Rathhaus anberaumt ; der Ueberschlag
besage 172 fl . 18 kr. Die Liebhaber der Maurer .
Arbeiten werden hiermit höflich eingeladen um sich
in der anberaumten Zeit einzufinden .

Söllingen den 30 . August 1856 .
BurgermeisterAmt .

Weis .
Rathschrbr . Schmidt .

Grözingen . ( Bekanntmachung . ) Als Stell .
Vertreter des kranken Kristof Götz wurde Gottfried
Ruf vor 2 Jahren zum Gemeinderath erwählt .
Derselbe hatte nun auf den 1. Iunp d . I . nebst
dem ebenfalls kranken Gemeinderath Ernst Glaser
gesetzlich auszutrcten . Bei der am 26 . July d . Z .
vorgenommenen Wahl wurden nun zu Gemeinde ,
räthen mit Stimmenmehrheit erwählt

obiger Gottfried Ruf , und
Johann Walz , Steinhauermeister

welches andurch öffentlich bekannt gemacht wird.
Grözingen den 30 . August 1836 .

Brmstr . Wagner .
vät . Deininger ,

Rathschrbr .

Privat - Nachrichten.

Anzeige und Empfehlung.
Unterzeichneter beehrt sich hiermit die ergebenste

Anzeige zu machen , daß er unter heutigem dir
Apotheke „ zum Einhorn " von Herrn Friedrich
Seippel käuflich übernommen habe und verbindet
mit der höflichen Bitte um gütiges Vertrauen , di»
Zusicherung reellster Bedienung .

Durlach den 21 . August 1856 .

Äpothekrr .

Bei Orgelbauer Doit dahier , steht ein neue »
sehr gutes Commissionsweisr
um sehr billigen Preis , zu verkaufen .

Lurlach , im August 1836 .

Mhunterrichts - Anzeige.
Luise

als Lehrerin im Weisnähen , welche durch drei ,
jährige Krankheit einer Schwester diesen Unterricht
fortzusctzen gehindert war , ist nun wieder gesonnen
diese Anstalt aufs Neue ins Leben zu rufen . Sir
empfiehlt daher den verehrt . Bewohnern ihrer
Geburtsstadt Durlach

' s diese Anstalt und wünscht
einigen jungen Mädchen welche diese Schule bcsu .
chen wollen , Unterricht darin zu ertheilen . DaS
Nähere über diese Anstalt selbst , erfährt man im
Hause des Adam Klenert in der Hauptstraße
dem badischen Hof gegenüber .

Gastwirthschafts - verkauf oder Permiethung .

Wegen fortdauernder Unpäßlichkeit meines Schwir .
gervatcrs , bin ich gesonnen , mein Gasthaus zum
Lamm unter annehmbaren Bedingungen , aus freie «
Hand zu verkaufen oder zu vermiethen .

Durlach den 25 . August 1836 .
Fr . Korn .

Anzeige .
Brunncnmacher Christoph Goldschmidt , zeigt ei.

nem verehrlichen Publikum hiermit gehorsamst an ,
daß bei ihm , in seiner Wohnung , in dem Hause
des Herrn Gerbermcister Heidt in dem Mittelgäß -

chen, immerwährend selbstvcrfcrtigte Brunnenteichel
zu haben sind , auch besorgt derselbe Reparationen
alter Brunnen und kann dieselbe , welche schlechtes
Druck . und Sacy - Wasser führen , mit wenigen
Kosten verbessern , so daß das Druck - und Saey .
Wasser vom guten abgesondert ist ; auch verfertigt
er selbst maschienenartige Druckwerke nach neuester
Art und Fa ?on um Gärten und Felder schnell be.
güßcn zu können . Sr empfiehlt sich daher und
bittet um gefällige zahlreiche Aufträge .



Es ist ein mit zwei Kreutzstöcken versehenes ,moeublirtes heilbares Zimmer , sogleich oder aufden 25. Oktober für eine ledige Person zu vcrmie-
then . Wo ? sagt der Herausgeber dieses Blattes .

Bei Christoph Heidt im Mittelgäßchcn ist ein
Logis zu vermicthcn und kann auf den 25 . Okt.
bezogen werden.

Im Bädcrgäßchcn , im Haust des Jakob Kayser ist
der »>ntc »e und ödere Stock zu vermiethen und auf den
rz . Oktober igzü zu beziehen .

Bei Gemcinderath Bernhard Mall zu Söllin¬
gen können 200 fl . Pflegschaftsgeldcr gegen hin¬
längliche Versicherung sogleich ausgcliehen werden.

700 fl. Pflegschaftsgeld kann gegen doppelt ge .
richtliche Versicherung ausgcliehen werden , wo ?
erfährt man im Comptoir dieses Blattes .

Aus dem Almosenfond zu Wöschbach ( Oberamts
Durlach ) sind 540 fl. zu 4 ^ Prozent , gegen ge¬
richtliche Versicherung sogleich auSzulcihen.

Kirchenbuch - Auszüge .

August : Copulirt
am zv . Jakob Graß , Burger und Glastrmeister , Sohnvon Jakob Graß , Burger und Glasermeister inAlzey , und Johanne Friedricke Hattich , Tochtervom t Ernst Hattich , hiesiger Burger und Gla -

srrmristcr .

August : Geboren

am rr . Christine — Vater : Jakob Anbr . Philipp , D .und Weingärtncr .
am r5 . ein todter Knabe — Vater : Ioh . Adam Gold -schmidt , Burger u . Schuhmachermeister .

Aug. : Gestorben
am rs . Heinrich Wilhelm — Vater : Heinrich AdamRenz , Burger und Maurermeister ; n Tag «
am ab. Katharine Dorothee — Vater : Philipp JakobKleiber , Burger und Weingartner ; z Monaterg Tage alt .

Evangelien im Kirchenjahre » 836 :
Sonnt . 14 . nach Trin . Luc . 17, 11 — 19. Der

dankbare Samariter .
Sonnt . 15. nach Trin . Matth . 6 , 21 — 54.Gott sorgt !
Sonnt . 16 . nach Trin . Luc . 7 , 1t — 17. Der

Jüngling zu Nain .
Sonnt . 17. nach Trin . Luc . 11 , 1 — 15. Die

wahr » Sabbathsfcier .

Gedankenspäne .

Das HauS , daS ich bewohn , ist mein .Bin ich tobt , legt man mich wieder nein.
Welche Wunder sind zu sehen !

Lahme seh
'n und Blinde gehen.

Traulich sitzt man dort beisammen.Drischt leeres Stroh und gute Namen .

Warmes Wasser , guter Ton ,Ist der halbe Himmel schon.

Geist und Witz und fröhlich sepn ,O wie platt , und wie gemein !

Ein Narr gilt mehr nicht in der Welt ,Wenn er auch noch so hoch sich stellt.

Luftschifflein ist so leer und leichtDarum es auch schnell in die Höhe steigk.

ES kann nur Eines dich erheben ,Dieß Eine mußt du selbst dir geben.

Frucht - Preise
vom 27 . August 1836 in Durlach .

MittelpreiS :DaS Malter fl. kr.
Waizen . . 7 40
Kernen , neuer 7 55
Kernen , alter 8 4
Korn . . . 5 8
Gerste . . . 4 —
Welschkorn . 6 —
Haber . . . 3 54

Einfuhr . Summe : 760 Malter .
Verkauft wurden heute : 760 Malter .

Drob - Taxe .

Ein Weck zu 2 kr. soll wiegen — Pf . 15 Loth.
Weißbrod zu 6 — — — 1 — 9 —
Schwarzbrod zu 10 kr. soll — 4 — 4 —

DaS Pfund Rindschmalz kostet 20 kr.— — Schweineschmalz 20 —— — Butter 17 kr.
Lichter , gezogene das Pfund . 24— gegossene . 22 —>
Seife . 18 _ ,
Lchsenunschlitt , rohes . . . 15
Der Centner Heu , neues . . fl. 56 kr.
Hundert Bund Stroh . . . 10
DaS Meß Holz , harte- , kostet 18 fl. — —

( DaS Uebrige wie vor acht Tagen . )

Druck « n - Verla - her L. M . Du - s '
scherr Buchdruckerep .
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